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'The Rehearsal Sessions', so betitelte RON SPIELMAN seine 
neueste Errungenschaft. Moment mal - wird so mancher 
SPIELMAN-Experte denken - so neu sind die sieben Songs gar 
nicht. 

Dazu der Protagonist: „Es ging mir bei 'The Rehearsal 
Sessions' nicht darum, neue Songs zu komponieren. Es 
ging mir um bereits veröffentlichte Lieder aus meinen 
früheren Alben, live, ohne Limitierung neu zu 
interpretieren, mit der größtmöglichsten Freiheit für 
Improvisationen. Um so der Performance Raum zu geben
und die Energie zu nutzen, die sich mir offenbarte.“



Nach mehrmaligen Check von 'The Rehearsal Sessions' kann ich
seine Aussage zu 100% bestätigen. JOH WEISGERBER fing in 
den 'Ruffcats Studio Berlin' viel Live-Charakter ein. SPIELMAN 
selbst mischte die Songs nahezu perfekt ab, sodass die 
bekannten Songs nicht nur mit neuen Impulsen aufwarten, 
sondern sich anhören, als ob sie sich einer Frischzellenkur 
unterzogen. BERNHARD RANGE hat das Ganze gemastert und
Kameramann JENS P. NEUMANN war es vorbehalten, die 
Produktion in bewegten Bildern einzufangen. 

Dadurch konnte RONs weiteres Anliegen - jeden Song mit 
vielen Kameras mitzuschneiden, um diese im Laufe des Jahres 
2020 als hochwertige Videoversionen vorzulegen – gekonnt 
umgesetzt werden. Da sie nebenbei ihre Zeitvorgaben mehr als
erfüllten, konnte bereits kurz vorm letzten Weihnachtsfest 
„Token Of Love“ der Öffentlichkeit präsentiert werden und 
sorgte im In- und Ausland für reichlich Beachtung. 

Während SPIELMAN auf seine bewährten Begleitmusiker 
THOMAS STIEGER (Bass) und JULIAN KUELPMANN 
(Schlagzeug) vertraute, zauberte er an den Tastaturen mit der 
Berlinerin YASMIN HADISUBRATA eine neue 
beziehungsweise eine mir völlig unbekannte Musikerin, aus dem
Hut. Ich muss sicherlich nicht extra erwähnen, dass sich 
YASMIN als glänzende Pianistin vorstellt. 

Zwar brillieren die jeweiligen Lieder mit einem hohen 
Erkennungswert, verändern sich diese aber durchs kollektive 
Improvisieren in den Spiellängen. So verlängert sich zum 
Beispiel „There Is No Reason“ vom Originalen der 'Absolutely 
Live'-CD hier um gut eine Minute. 

Sich nach wie auf dem Grat von Genie und Wahnsinn 
bewegend, überzeugt  SPIELMAN auch bei 'The Rehearsal 
Sessions' mit Musik aus einer Mischung von reichlich Soul-, 
Blues-, Jazz- und Fusion-Elementen. So war es, so ist es, und 
es wird vermutlich auch künftig so sein - RON SPIELMAN 
versorgt seine Fans weithin mit anspruchsvoller Musik. Musik, 
die man nur weit fernab vom schablonenhaften 
Mainstreamgedudel zu Gehör bekommt. 



Line up:
Ron Spielman (vocals, guitar)
Yasmin Hadisubrata (Hammond Organ, Rhodes)
Thomas Stieger (bass)
Julian Kuelpmann (drums)

Setliste:
01. Token Of Love [06:41] 
02. Paradise Island [05:58] 
03. Wrap Up [07:18] 
04. There Is No Reason [06:39] 
05. Tip Of My Tongue [08:32] 
06. In Another Life [06:49] 
07. Angel In The Storm [05:56]

Recorded: Joh Weisgerber / Ruffcats Studio Berlin
Mix: Ron Spielman
Masters: Bernhard Range / Berlin
Kamera: Jens P. Neumann


